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Lüdinghausen, 01.11.2017 

 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
 
die SPD-Fraktion beantragt, dass zum 01.01.2018 die Aufwandsentschädigung  
für Ausschussvorsitzende wie folgt angepasst wird: 
 
Die erhöhte Aufwandsentschädigung für die Ausschussvorsitzenden erfolgt ab 
01.01.2018 nur für die Ausschussvorsitzende, deren Ausschüsse in den 
vergangenen 3 Jahren im Durchschnitt häufiger wie 2 mal pro Jahr getagt haben. 
 

 
2015	 2016	 2017	 Gesamt	

KEPS	 7	 5	 7	 19	
BVBU	 9	 7	 6	 22	
BKS	 2	 2	 4	 8	
ASF	 2	 3	 2	 7	
Rechnungspr	 1	 1	 1	 3	
Wahlprüfung	 1	

	  
1	

Betriebsausschuss	 5	 4	 4	 13	
Heimrat	 2	 2	 2	 6	

	      
Demnach werden ab 2018 mindestens folgende Ausschüsse aus dieser 
Regelung herausgenommen: 
 
Rechnungsprüfungsausschuss 
Heimrat (sofern dieser überhaupt unter die Regelung fällt), 
der Wahlprüfungsausschuss ist von dieser Regelung nicht betroffen, er ist gemäß 
§3(1)Satz 6 der EntschVO sowieso ausgenommen. 
 
Begründung: 
Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes 
NRW hat in seinem Schreiben vom 02.08.2017 an die Stadt Lüdinghausen 



 
 

 
 
 
 

erläutert, dass als ein wesentliches Kriterium für die Belastungssituation der 
einzelnen Ausschüsse deren Tagungshäufigkeit ist. Eine erhöhte 
Belastungssituation, die diese Entschädigung rechtfertigen würde, können wir 
zumindest bei den von uns benannten Ausschüssen nicht erkennen.  
Die SPD ist bereit, diesen Antrag auf weitere Ausschüsse auszuweiten, er stellt 
lediglich die Mindestanforderung dar. 
 
 
  
Mit freundlichen Grüßen 

 
Michael Spiekermann-Blankertz    


